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Medieninformation 
 
 
Sparkassenstiftung Weimar - Weimarer Land vergibt Auszeichnungen für exzel-
lente schulische Leistungen und hohes gesellschaftliches Engagement 2026 
 
 
7. Juli 2026 

 

 

Zum 17. Mal hat die Sparkassenstiftung Weimar – Weimarer Land in diesem Jahr den „För-

derpreis für exzellente schulische Leistungen und hohes gesellschaftliches Engagement“ 

für Schulabsolventen ausgelobt. Alle Gymnasien, Regelschulen und Förderschulen in Wei-

mar und im Weimarer Land konnten hierfür Absolventen vorschlagen, die sich neben her-

ausragenden schulischen Leistungen auch gesellschaftlich engagieren. In diesem Jahr wur-

den 12 Schulabsolventinnen und Schulabsolventen ausgezeichnet. Der Preis, der mit je 500 

Euro dotiert ist, soll als Startkapital für ihre weitere Ausbildung dienen. Die Sparkassenstif-

tung stellte insgesamt Preisgelder in Höhe von 5.500 Euro zur Verfügung. Mit den Preisträ-

gerinnen und Preisträgern diesen Jahres konnten seit dem Jahr 2010 insgesamt 182 Schul-

absolventen mit Preisgeldern von insgesamt über 76.000 € ausgezeichnet werden. 

 

 

Die Auszeichnungen im Jahr 2026 erhielten: 

 

 

Stadt Weimar 

 

Emilia Dorothea Erler, 

Gymnasium „Johann Wolfgang v. Goethe“ Weimar 

Emilia Dorothea Erler hat ihr Abitur mit einem hervorragenden Notendurchschnitt von 1,2 

abgeschlossen. Sie hat durch solistische wie chorische sängerische Tätigkeiten die Konzerte 

des Gymnasiums in verschiedenen Ensembles maßgeblich mitgetragen, und verschiedene 

Theateraufführungen von der Entwicklung der Inszenierung bis zur Aufführung mit geprägt. 

Emilia Dorothea Erler ist Mitglied in einem Kinder- und Jugendchor mit Auftritten in Gottes-

diensten, Konzerten und einem jährlichen Kindermusical. Sozial engagiert sie sich zum Bei-

spiel durch die Arbeit mit einem türkischsprachigen Kind, um ihm die deutsche Sprache bei-

zubringen, sowie durch stundenweise Mitarbeit in einem Weimarer Kindergarten. Sie bringt 

sich auch politisch ein, zum Beispiel durch die Mitorganisation und Teilnahme an zahlrei-

chen Demonstrationen gegen Sexismus, Rassismus, Frauenfeindlichkeit, Krieg und die Mit-

arbeit in der Küfa – Küche für Alle Weimar. Auch arbeitet Emilia Dorothea Erler in der Orga-

nisation „Rozalia – demokratische junge Frauen“ mit, die sich durch Frauenstammtische 

und andere Projekte für die Stärkung der Frauen einsetzt. 
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Lena Berg, 

Gemeinschaftsschule Weimar - Jenaplanschule 

Lena Berg hat ihr Abitur mit einem hervorragenden Notendurchschnitt von 1,0 absolviert. 

Sie war viele Jahre gewählte Schulsprecherin und Mitglied der Schulkonferenz. Sie beteiligte 

sich über Jahre an verschiedenen Arbeitsgruppen, wie zum Beispiel zur Gestaltung der 

Hausordnung, der Vereinbarung von Handyregeln und der Vorbereitung von Schulklausu-

ren. Innerhalb eines partizipativen Projekts zum Bau eines Schulneubaus für die Jenaplan-

schule brachte sie sich jahrelang in Workshoprunden zu verschiedenen Themen ein. Dazu 

war sie bereit, auch am Wochenende Termine wahrzunehmen und sich weit über das er-

wartbare einzusetzen. Innerhalb der Bewerbung, Nominierung und Auszeichnung im Rah-

men des Deutschen Schulpreises war Lena Berg das Gesicht der Schülerschaft. Sie organi-

sierte selbstständig Interviews mit der Schulpreisjury, stellte sich selber als Gesprächspart-

nerin zur Verfügung, vertrat die Schule bei der Preisübergabe in Berlin und organisierte die 

Fahrt der mitfahrenden Schülerinnen und Schüler. 

 

Nelly Doll, 

Humboldt-Gymnasium Weimar 

Nelly Doll legte ihr Abitur mit einem Durchschnitt von 1,3 ab. Sie entwickelte im Laufe ihrer 

Schulzeit beständig ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in vielen Bereichen, nahm auch an un-

terschiedlichen Wettbewerben sehr erfolgreich teil. Sie setzte sich über viele Jahre als Klas-

sen– bzw. Kurssprecherin für die Belange der Schulgemeinschaft ein und übernahm sehr 

engagiert zusätzliche Aufgaben für die Gruppe oder auch für die gesamte Schule. Nelly ar-

beitete sehr aktiv als Mitglied der Schulkonferenz, innerhalb des Aufsichtsrates der Schüler-

firma sowie als Teilnehmerin der AG „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“. Auch 

die Juniorwahl unterstützte sie als Wahlhelferin. Des Weiteren erteilte Nelly Doll Nachhilfe-

unterricht und unterstützt durch ihren persönlichen Einsatz das Tierheim Weimar. 

 

Theresa Wickel, 

Staatliche Berufsbildende Schule Wirtschaft/ Verwaltung und Ernährung „Friedrich Jus-

tin Bertuch“ Weimar 

Theresa Wickel erzielte einen Abiturdurchschnitt von 1,0. Ihr überdurchschnittliches Wissen 

in fast allen Fachbereichen kam vielen ihrer Mitschüler zugute, indem sie dieses in kleinen 

Lerngruppen geduldig und uneigennützig weitergab. Theresa engagiert sich seit mehreren 

Jahren außerschulisch in der Tanzwerkstatt Weimar. Dort begleitet sie Kinder und Jugendli-

che im Alter von zehn bis vierzehn Jahren bei deren tänzerischer Entwicklung in Kursen für 

Ballett und zeitgenössischen Tanz. Um zusätzliche fachliche und pädagogische Kompeten-

zen zu erwerben, absolviert Theresa seit 2024 eine berufsbegleitende Ausbildung zur Tanz-

pädagogin und Choreografin in der Tanzzentrale Leipzig. 

 

Josefine Hersel, 

Musikgymnasium Schloss Belvedere Weimar 

Josefine Hersel hat ihr Abitur mit einem sehr guten Notendurchschnitt von 1,0 abgeschlos-

sen. Sie erhielt zahlreiche Auszeichnungen für ihre musikalischen Leistungen, z. B. in den 

Jahren 2025 und 2026 jeweils einen 1. Preis beim Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“. 

Seitdem sie auf das Musikgymnasium gewechselt ist, gibt sie bei Bedarf Nachhilfe für Klas-
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senkameraden und Schüler aus unteren Klassenstufen. In den Jahren 2022 bis 2025 war Jo-

sefine Hersel Klassensprecherin bzw. stellvertretende Klassensprecherin. Als Stipendiatin 

des Vereins YEHUDI MENUHIN Live Music Now Weimar trat sie in verschiedenen Konzert-

formaten auf - z. B. selbst moderierte Konzerte in Schulen, Kindergärten, Kliniken, Senio-

renheimen oder sozialen Brennpunkt-Einrichtungen. In der Kirchengemeinde gestaltet Jo-

sefine Hersel seit mehr als 10 Jahren Gottesdienste musikalisch mit. Sie engagierte sich 

auch für das evangelische Jugendfestival „Paula Palooza“ in Weimar und übernahm 2024 

die musikalische Leitung des Lobpreisteams. 

 

Johann Phillip Benjamin Morgenthal, 

Gymnasium „Friedrich Schiller“ Weimar 

Johann Phillip Benjamin Morgenthal hat sein Abitur mit einem sehr guten Notendurch-

schnitt von 1,1 absolviert. Er nahm mehrfach erfolgreich an Wettbewerben teil – so zum Bei-

spiel an der Mathe- und Physikolympiade, dem Adam-Riese-Wettbewerb und „Jugend-

forscht junior“ sowie „Jugend forscht“. Darüber hinaus war Johann Phillip Benjamin Mor-

genthal in mehreren Jahrgangsstufen Klassensprecher. Sportliches Engagement zeigte er 

im Fußballverein und in mehreren Fußballcamps sowie bei Wettbewerben wie dem Stadtlauf 

oder dem Benefixlauf. Des Weiteren nahm er mehrfach am Sternsingen der katholischen 

Kirche teil. 

 

 

Kreis Weimarer Land 

 

Hagen Leps, 

Lyonel-Feininger-Gymnasium Mellingen/Berlstedt 

Hagen Leps hat sein Abitur mit einem sehr guten Notendurchschnitt von 1,0 absolviert. In-

nerhalb der Schule hat sich Hagen vielseitig engagiert: als Mitglied der Schülerband bei 

schulischen und außerschulischen Auftritten, im Schulchor sowie bei sportlichen Veranstal-

tungen wie Basketballturnieren oder dem Drachenboot-Cup. Auch in der AG Medien war er 

aktiv und unterstützte die Öffentlichkeitsarbeit der Schule durch Videoprojekte. Darüber 

hinaus nahm Hagen Leps erfolgreich an bundesweiten Wettbewerben wie dem Känguru-

Wettbewerb und dem Informatik-Biber teil und erreichte dabei einen ersten sowie mehrere 

zweite Plätze. Auch außerhalb der Schule übernimmt Hagen Leps Verantwortung, unter an-

derem als Mitglied der Jugendfeuerwehr. 

 

Neele Seiffert und Pauline Reinhardt (Aufteilung des Preisgeldes), 

Regelschule „Werner Seelenbinder“ Apolda 

 

Neele Seiffert hat ihren Realschulabschluss mit einem Notendurchschnitt von 1,29 erhal-

ten. Neele Seiffert ließ sie sich zum Guide des Bernhardt-Prager-Hauses ausbilden. Nach 

erfolgreichem Abschluss der Ausbildung führt sie Gäste durch dieses kleine Museum. In ih-

rer Projektarbeit der 10. Klasse hatte sie sich mit ihrer Projektgruppe die Aufgabe gestellt, 

eine kindgerechte Führung für dieses Museum zu erstellen. Die Arbeit wurde nach Ab-

schluss dem Museum zur Verfügung gestellt. Weiterhin nahm sie am Projekt „Gegen das 

Vergessen“ teil. Sie fuhr mit weiteren Schülerinnen und Schülern in die Gedenkstätte 
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Auschwitz. Die dort gemachten Erfahrungen, die gesammelten Eindrücke und ihr ganz per-

sönliches Empfinden wurden von ihr in einem Bild künstlerisch aufgearbeitet und darge-

stellt. In der Präsentationsveranstaltung über diese Reise war sie ebenfalls aktiv. Zurzeit 

beteiligt sie sich in ihrer Freizeit an der Erstellung einer Ausstellung von Kunstwerken, die 

im September dann den Bürgern der Stadt Apolda gezeigt wird. 

 

Pauline Reinhardt hat ihren Realschulabschluss mit einem hervorragenden Notendurch-

schnitt von 1,1 absolviert. Sie leitete eine Mathematik–Arbeitsgemeinschaft, an der viele 

Schülerinnen und Schüler der fünften und sechsten Klasse teilnahmen. Schülern mit Migra-

tionshintergrund half sie im Integrationsprozess in die Schulgemeinschaft und unterstützte 

diese beim Lernprozess. Pauline Reinhardt nahm am Projekt „Gegen das Vergessen“ teil 

und fuhr mit Klassenkameraden für sechs Tage zur Gedenkstätte Auschwitz. Hier zeigte sie 

großes Interesse an der Thematik und verarbeitete das Gesehene und Erfahrene in einem 

Bild. Dies wurde von ihr auf der Präsentationsveranstaltung vorgestellte. Gleichzeitig enga-

gierte sie sich sehr intensiv bei der Vorbereitung der Veranstaltung und moderierte diese 

mehrstündige Veranstaltung sehr emotional. Auch bei der weiteren Verarbeitung der The-

matik brachte sich Pauline Reinhardt aktiv mit ein. Die Ausstellung der Projektergebnisse 

wurde von ihr intensiv begleitet. 

 

Zoe Ulrich, 

Regelschule Wormstedt 

Zoe Ullrich hat den qualifizierten Hauptschulabschluss mit einem Notendurchschnitt von 

2,13 bestanden. Vor allem im letzten Schuljahr übernahm sie häufig Verantwortung für sich 

und ihre Klasse. Sie arbeitete vorbildlich und animierte auch andere Schüler zu einer kon-

zentrierten Arbeitsweise. Bei Teamaufgaben achtete sie auf alle Mitglieder des Teams und 

sorgte aktiv für den Erfolg der gesamten Gruppe. Sie war auch jederzeit bereit, mit ihren 

Mitschülern zu sprechen, um Probleme zu klären und Unstimmigkeiten zu beheben. Zoe Ull-

rich engagiert sich außerhalb der Schule in ihrem Dorf Münchengosserstedt in der Kirmes-

gesellschaft und ist dort auch aktives Mitglied. Häufig unterstützt sie jüngere Schüler ihres 

Dorfes. 

 

Hanna Reinhardt, 

Regelschule „Anna Sophia“ Kranichfeld 

Hanna Reinhardt absolvierte den Realschulabschluss mit einem Notendurchschnitt von 

1,41. Mit großer Einsatzbereitschaft brachte sie sich aktiv in das Schulleben ein und über-

nahm dabei vielfältige Aufgaben mit hoher Zuverlässigkeit. Besonders hervorzuheben ist 

ihre Mitarbeit in der Projektarbeitsgruppe, die eine Geocachingtour für Kranichfeld entwi-

ckelte. Mit großem organisatorischem Geschick wirkte Hanna Reinhardt bei der Planung 

und Durchführung von Ausflügen sowie Abschlussveranstaltungen mit und hat damit maß-

geblich zu einem positiven Klassenleben beigetragen. Hanna Reinhardt besuchte zudem 

den DG-Kurs 10, der Ende April das Theaterstück „Romeo und Julia“ aufführte. In diesem 

Stück übernahm sie die anspruchsvolle Rolle des Romeos. Im ersten Halbjahr des Schuljah-

res 2025/2026 leitete Hanna außerdem die Schul-AG „Volleyball“ mit großem Verantwor-

tungsbewusstsein und motivierte dabei zahlreiche Schülerinnen und Schüler zur aktiven 

Teilnahme. 
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Jennifer Jung, 

Marie-Curie-Gymnasium Bad Berka 

Jennifer Jung konnte ihr Abitur mit einem Notendurchschnitt von 1,5 abschließen. In der 

Schule hat sie seit vielen Jahren Verantwortung als Klassensprecherin übernommen und 

setzte sich aktiv für die Interessen ihrer Mitschülerinnen und Mitschüler ein. Sie engagiert 

sich seit mehreren Jahren kontinuierlich im sozialen Bereich. Jeden Freitag ist sie als „Grü-

ne Dame“ in der Zentralklinik Bad Berka tätig und unterstützt dort schon fast zwei Jahre 

lang Patienten, um einen abwechslungsreicheren Alltag zu schaffen. Außerdem repräsen-

tierte Jennifer Jung zwei Jahre lang ihre Heimatstadt als „Wasserfee“, eine Symbolfigur und 

Repräsentantin für Bad Berka, und brachte sich so auch in das öffentliche Leben der Stadt 

ein. 


